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GeschätzteÊGemeindebürgerinnen 

undÊGemeindebürger! 
 

Aufgrund der höchsten Anzahl an Neuzulas-
sungen für e-Autos im Jahr 2021, darf sich die 
Gemeinde Weinzierl am Walde über den Titel 
„Bezirksmeister der e-Mobilitäts-Liga“ freuen. 
Sensationelle 33 Prozent der neuzugelassenen 
Fahrzeuge sind in Weinzierl am Walde bereits 
elektrisch.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto (v.l.): LH-Stv. Stephan Pernkopf, Bgm. Herbert Prandtner, 
neu-Geschäftsführer Herbert Greisberger 

 
Ich wünsche allen Kindern ein tolles 

Schul– bzw. Kindergartenjahr 2022/2023. 
 
 

Ihr Bürgermeister 
 
 
 
 
 

Herbert Prandtner 

VORWORT 
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                      3521 Nöhagen 20 
 

Druck- und Satzfehler vorbehalten! 

GEBURTEN 

02.07.2022 Anna Steyrer, Nöhagen  
Eltern Patricia Kitzler u. Hannes Steyrer 

01.09.2022 Eva Ettenauer, Maigen 
Eltern Bianca u. Rene Ettenauer 
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imÊstillenÊGedenkenÊan 
 

04.07.2022 Johann Josefus, Reichau 

09.07.2022 Christine Hofstetter, Wolfenreith 

14.07.2022 Margareta Pemmer, Reichau 

 

85. Geburtstag 
12.07.2022  Hermann Ettenauer, Ostra 

21.08.2022 Theresia Kaufmann, Reichau 

90. Geburtstag 
12.08.2022 Maria Burger, Nöhagen 

„Goldene Hochzeit“ (50 Jahre) 
09.09.2022 Ingeborg u. Alfred Palmeshofer, 

 Stixendorf 

30.09.2022 Elisabeth u. Johann Ettenauer, 

 Weinzierl am Walde 

UNSERE JUBILARE 

STERBEFÄLLE 

HOCHZEITEN 

06.08.2022 Daniela Gaßner u. Martin Wimmer 

20.08.2022 Barbara Reitsamer u. Martin Hofstetter 

27.08.2022 Theresa Schuster u. Markus Weidenauer 30.07.2022 Claudia Fasching u. Gottfried Ettenauer 
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ALLGEMEINES 

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
 

Mein Name ist Katharina Erlebach (geborene 
Schneemann) und seit Juni 2022 darf ich im 
Team des Gemeinderats der Gemeinde Wein-
zierl am Walde mitwirken. 
 
Ich wohne in Großheinrichschlag mit meinem 
Mann Stefan und meinen Kindern Arthur und 
Johanna. Ab September ist Arthur in der 2. 
Klasse Volksschule und Johanna ein Vorschul-
kind. Mein Mann arbeitet in Pöggstall im Auto-
haus Schlager. 
 
Ich bin nun bereits seit über 10 Jahren als Leh-
rerin tätig. Derzeit darf ich meinen Traumberuf 
in Ottenschlag in der Sonderschule ausüben. 
 
Ich freue mich sehr darauf in unserer Gemeinde 
aktiv mitarbeiten zu dürfen und werde mich auf 
meine Aufgaben adäquat vorbereiten.  
 

Meine Aufgaben: 
 
· Ortsvorsteherin für die 
 KG Großheinrichschlag/St. Johann 
· Umweltgemeinderätin 
· Prüfungsausschuss 
· Stimmberechtigte Vertreterin im Schulaus-

schuss der Hauptschulgemeinde Alb-
rechtsberg 

· Vertreterin für den Verbandsvorstand des 
Gemeindeverbandes der Musikschule 
Ottenschlag 

· Waldviertler Kernland 

Freiwilligenehrung 2022 
 

Seit 2004 gibt es die Initiative „Ehrung zum Bes-
ten Waldviertler Freiwilligen“. Heuer fand die 
Ehrung wieder im Rahmen der BIOEM – am 17. 
Juni 2022 – statt. Über 70 Damen und Herren 
und auch Vereine wurden von Ihrer Waldviertler 
Gemeinde aus den Bezirken Krems, Horn, 
Melk, Waidhofen/Thaya, Zwettl und Gmünd zur/
m „Beste/n Freiwillige/n“ nominiert.  
 

Ein herzliches „Danke schön“ an Herrn Wim-
mer Helmuth für seinen Einsatz und Unterstüt-
zung in sämtlichen Bereichen wie Feuerwehr, 
Trachtenkapelle u. Pensionisten. 

Müllentsorgung im Gemeindegebiet 
 

Alle GemeindebürgerInnen werden aufgerufen 
Ihren Müll zu Hause in den eigenen Mülltonnen 
oder im Abfallsammelzentrum in 3610 Maigen
(Öffnungszeiten jeden Donnerstag von 08:00 
bis 18:00 Uhr) zu entsorgen.  
 

Im Gemeindegebiet werden alle möglichen Ab-
fälle gefunden, die nicht in den Straßengraben 
oder in den Wald gehören, da diese nicht biolo-
gisch abbaubar sind und nicht verrotten, son-
dern in der Umwelt großen Schaden, wie z.B.: 
beim Trinkwasser, anrichten. 
 

Illegale Müllablagerungen werden aus-
nahmslos zur Anzeige gebracht! 

Landesrat Ludwig Schleritzko, Helmuth Wimmer, Maria 
Forster, Vzbgm. Harald Stanzl 
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ALLGEMEINES 
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ALLGEMEINES 

Was ist die ID Austria? 

Mit der ID Austria können Sie Ihre Identität gegenüber digitalen Anwendungen und Diensten nach-
weisen. Ihre ID Austria (elektronische Identität) ist somit Ihr Schlüssel zu sicheren digitalen Ser-
vices. 

ID Austria ist eine Weiterentwicklung von Handy-Signatur und Bürgerkarte. Sie kann im behördli-
chen Umfeld und in Zukunft auch darüber hinaus vielfältig genutzt werden. 

ID Austria - Anwendungen  

200 digitale Anwendungen sind schon dabei und es werden noch mehr. Mit Ihrem digitalen Ausweis 
können Sie Anwendungen diverser Behörden und auch der Wirtschaft verwenden. Neue Services 
werden laufend angebunden. 

Digitale Ausweise (ab 2022): 

ID Austria ist die Basis zur künftigen digitalen Ausweisplattform und zahlreiche weitere Anwendun-
gen. In Zukunft soll ID Austria als Sichtausweis wie z.B. Führerschein oder Zulassungsschein ge-
nutzt werden können. Diese Einsatzmöglichkeit wird vorerst nur in Österreich bestehen. 

Wichtig: Die ID Austria ersetzt kein Reisedokument bei einem Grenzübertritt. 

Ab 22. März 2021 wird ID Austria auf allen Bezirkshauptmannschaften und ermächtigten Gemein-
den in NÖ angeboten. 

Das Ende der Pilotphase ist derzeit mit 31.10.2022 festgesetzt. Ab diesem Zeitpunkt steht aus-
schließlich ID Austria allen Bürgerinnen und Bürgern in vollem Umfang zur Verfügung. Im behördli-
chen Umfeld wird dadurch die Handy-Signatur durch die zukunftssichere ID Austria gänzlich abge-
löst. 

Alle österreichischen Staatsbürgerinnen und Staatsbürger erhalten die ID Austria bei den 
Passbehörden sowie bei ermächtigten Gemeinden. Wer in Zukunft ein österreichisches Reisedoku-
ment beantragt, wird automatisch eine ID Austria erhalten, sofern das nicht ausdrücklich abgelehnt 
wird. 

Personen ohne österreichische Staatsbürgerschaft können Ihre persönliche ID Austria bei ihrer 
jeweiligen Landespolizeidirektion beantragen. 

ID Austria kann auch unabhängig von der Ausstellung eines österreichischen Reisedokuments be-
antragt werden. 

Voraussetzungen: 
 

· Sie müssen das 14. Lebensjahr (= 14. Geburtstag) vollendet haben.  
Für die Registrierung und Nutzung der ID Austria-Services sind ein Smartphone mit der App 
„Digitales Amt“ und aktivierter Gesichtserkennung (z.B. Face ID) bzw. Fingerabdruck-Funktion 
(z.B. Touch ID) erforderlich. 
Für die Registrierung muss eine Registrierungsbehörde aufgesucht werden. 
Wichtig: Bringen Sie dafür einen Lichtbildausweis und ein aktuelles Passfoto mit. 

ID Austria kann während der Öffnungszeiten im Bürgerbüro Landhaus oder in den Bürgerbüros 
der NÖ Bezirkshauptmannschaften nach vorheriger Terminreservierung (Online-
Terminbuchung und Terminanfrage) beantragt werden. 
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ALLGEMEINES 

Tenniscamp in Nöhagen: Spiel, Satz & Spaß! 
 

In der Zeit von 11. bis 15. Juli 2022 fand für alle 
interessierten Kinder und Jugendlichen im Alter 
zwischen 6 und 16 Jahren eine Sport- und Ten-
niswoche in Nöhagen statt. 
 

Der Tennisnachwuchs trainierte mit Hrn. Tobias 
Walzer, einem gut ausgebildeten Tennislehrer. 
Ein professionelles und engagiertes Individual- 
und Mannschaftstraining, speziell an die Grup-
pe angepasst, stand am Programm. So machte 
das Tennisspielen in der zweiten Sommerferi-
enwoche besonders Spaß. 
 

Ein herzliches Danke schön an Hrn. Leopold 
Kargl vom Tennisclub Nöhagen fürs Organisie-
ren und an die Volksbank Spitz für die Spen-
de. 
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Verein NÖ-Kinderbetreuung 

Den ganzen Sommer über stand jede Woche 
unter einem neuen Programmschwerpunkt in 
der NÖ-Kinderbetreuung. Dabei wurden Tierar-
ten entdeckt, Musik gemacht, Bücher gelesen 
und selber gestaltet und vor allem viel Zeit für 
Entwicklung und neue Freundschaften genützt. 

Auch im Herbst wollen wir uns wieder ganz die-
sen Schwerpunkten widmen und darum finden 
in der Kinderbetreuung Albrechtsberg wieder 
Zusatzprogramme wie ein Kochworkshop, Be-
wegungslandschaften oder kreative Nachmitta-
ge statt. 

Genaueres zum Programm findet man auf der 
Homepage unter www.noe-kinderbetreuung.at 
oder direkt am Standort.   

Wir freuen uns außerdem besonders über posi-
tive Neuigkeiten und einen baldigen Zuwachs 
im Team. 

Unsere Betreuerin Sandra erwartet Nachwuchs! 
Wir wünschen ihr für die Schwangerschaft und 
Geburt alles Gute und heißen auch gleichzeitig 
ein neues Gesicht bei uns willkommen: seit eini-
gen Wochen kümmert sich bereits Jacqueline 
Tüchler als Elementarpädagogin liebevoll ge-
meinsam mit Hanna um die kleinen und großen 
Anliegen in Albrechtsberg.  
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NÖ LANDESKINDERGARTEN NÖHAGEN 

Sommer 2022 

Alle Ketten habe ich selbst 
gefädelt 

Alles kennenlernen! 

Die Neuen kommen 
schon zu Besuch 

Gemeinsam gelingt es 

Groß und Klein 
zusammen 

Handarbeiten 

Kaninchen streicheln Kniffelige Aufgaben für 
unsere Vorschulkinder 

Interesse an Tieren 

Spaß am Wassertisch 

Spiel mit Sand  
und Wasser 

Spiele im Turnraum 

Trösten 

Wir kneten 
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VOLKSSCHULE ST. JOHANN 
Rückblick auf den Schulschluss: 
Eiszeitwanderweg -  
Stratzing (3/4) + Wolf-Vortrag (1-4): 
Die Kinder erforschten den Eiszeitwanderweg 
in Stratzing unter Anleitung des Wildnispäda-
gogen Herrn Steinmetz und durften nach ei-
ner Würstelstärkung am Lagerfeuer das Bo-
genschießen erproben. Herr Steinmetz bot 
sich zudem für einen Schul-Vortrag über den 
WOLF an, der bei allen Kindern auf großes 
Interesse stieß. 

Besuch bei der 
FF Großheinrichschlag (3/4): 
Herr Feuerwehrkommandant OBI Alexander 
Meneder verschaffte den Kindern praktische 
Einblicke in die Strukturen und Ausrüstungs-
gegenstände der Feuerwehr und deren Ein-
satzfahrzeuge. 

Besuch beim Schulmilchlieferanten in Bi-
berschlag (1/2 mit VS Albrechtsberg): 
Alle bekamen den Weg der Milch vom Stall bis 
in den Becher detailliert vor Ort erklärt und 
konnte sich selber beim Butterschütteln die 
Jause erarbeiten. Der Elternverein kam für die 
Buskosten auf. 

Erstkommunion in St. Johann (2): 
Heuer durfte das Fest wieder in herkömmlicher 
Weise mit vielen Besuchern und Schülerchor 
stattfinden. Vielen Dank an unsere Gitarristin Fr.  
Renate Rößler. 

Laufolympiade Bundessportplatz Krems (3/4 
mit VS Albrechtsberg): 
Erstmals nahmen die Großen am Bezirks-
Laufwettbewerb der Sparkasse in den Katego-
rien 50 m und 400 m teil. Der Elternverein kam 
für die Buskosten auf. 

Die Musikschule Ottenschlag stellte ihre In-
strumente vor und jeder Interessierte durfte pro-
bieren. 

Wandern / Schwimmbadbesuch in Mühldorf 
(3/4):   Nach einer ca. 90 minütigen Wanderung 

ab der „Kreuzung 
Bengelbach“ über 
Stock und Stein hat-
ten sich alle die Erfri-
schung im Wasser 
beim Schwimmen 
und Rutschen und 
einem Eis verdient. 

Wanderung nach Habruck (1/2) + Eisgut-
scheine Sparkasse Weißenkirchen: 
Unter der Führung von Frau Koppensteiner 
(Oma von David) starteten die Kleinen den Fuß-
marsch nach Habruck, um dort die 3 Lamas 
(und viele andere Spielgelegenheiten) der Fa-
milie kennenzulernen. Nach guter Bewirtung 
und Stärkung ging es weiter nach Großheinrich-
schlag ins Cafe Schiller um die Eisgutschei-
ne einzulösen. Vielen Dank! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kleinen freuten sich mit einem Lied und Ge-
dicht über das erfolgreiche Lesenlernen. Die Kol-
leginnen Fr. Suchanek und Eigner sowie die Mu-
sikkooperatorin Fr. Rößler studierten den musika-
lischen Teil ein. Die Schulanfänger wurden offizi-
ell begrüßt und ihrem „Schutzengel“ vorgestellt. 
Fr. Dir. Mayrhofer und Fr. Doris Starkl (EV) spra-
chen ebenfalls Dankesworte aus und lobten den 
Einsatz aller Beteiligten über das ganze Jahr. Im 
Pfarrgarten erwarteten die Kinder Spiel- und 
Spaßstationen mit einer Hüpfburg der Sparkas-
se. Als Lohn gab es die neuen Gutscheinmün-
zen des Elternvereins, der auch ein reichhaltiges 
Buffet gestaltete. 
  

Großen Dank an alle Freiwilligen, 
die zum Gelingen beigetragen haben, 

besonders auch an die 
Pfarre für den Garten und die Räumlichkeiten! 

Endlich wieder Schul-Schluss-Fest! 
Wie früher, konnte im Turnsaal das Schuljahr 
feierlich beendet werden. Die Großen führten 
selbstverfasste Märchen auf und die 4. Stufe 
wurden von ihrem Klassenlehrer Prof. 
Skumantz mit Pokalen in den nächsten Le-
bensabschnitt verabschiedet.  
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Ausblick auf das laufende Schuljahr 2022/2023: 

Religion: BBEd Kathrin Koppensteiner 
Sprachheillehrerin: SOL Sigrun Martin 

 

Das Lehrerteam freut sich auf ein gesundes und arbeitsreiches Schuljahr! 

Manuel Prinz, 2. Stufe, Lena Zottl, 1. Stufe, Theo Starkl, 
3. Stufe, Hannah Fichtenbauer, 4. Stufe 
 
Sonderpreise: Michael Rester, Leonardo & Karla Gomez 

Sanitäter zu Besuch (3/4): 
Auf Einladung von Prof. Skumantz (freiwilliger 
Sanitäter), kamen 2 seiner Kolleginnen mit ei-
nem Einsatzfahrzeug vom Stützpunkt Langen-
lois, um seiner Klasse Grundbegriffe der 1. Hilfe 
vorzuführen. 

Eisgutscheine –  
Cafe Schiller (3/4):  
Auch die Großen lösten 
ihren Eisgutschein ein 
und freuten sich über die 
süße Erfrischung noch 
vor dem Schulschluss! 

 

Belohnung für Lesefleiß/Antolin-Programm: 
Die Leser mit den meisten Punkten im heurigen 
Schuljahr erhielten Bücher als Lohn, wovon 4 
von der Fa. Rosenkranz gesponsert wurden. 
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NMS ALBRECHTSBERG 

Politisch gebildet: 
 

Erinnerungskultur gehört bei uns im Geschichts-
unterricht ebenso zum Lehrplan wie das Entwi-
ckeln von Demokratieverständnis und kriti-
schem Denken. Dazu hat die 4A Klasse in den 
letzten Jahren neben einem Workshop in der 
KPH Krems 4 Module in der Demokratiewerk-
statt der Parlamentsdirektion absolviert. Teilwei-
se handelte es sich dabei um Online-Seminare, 
aber auch der Besuch in der Bundeshauptstadt 
stand auf dem Programm. 

Bei einem dieser Besuche trafen die SchülerIn-
nen am Rathausplatz bei der „waldviertelpur“ 
auf Bundeskanzler Mag. Karl Nehammer, der 
sich sofort für ein Foto zur Verfügung stellte. 

Mitte Juni wurden die SchülerInnen dann im 
Parlament in der Hofburg als „Demokratie-
werkstatt-Profis“ ausgezeichnet. Nicole Stroh-
mayr und Tobias Zottl hielten dabei in Vertre-
tung der Klasse die vielgelobte Dankesrede.  

[BeC] 
 
 
 
 
 

Biologie ganz anschaulich: 
 

Unter dem Motto „Lass dich pflanzen“ stand die 
Pflanzaktion der ersten Klasse vor den Ferien.  
 

Ein Großteil der gesetzten Samen schaffte es 
sogar, auszutreiben und manch ein/e SchülerIn 
bewies so ein grünes Däumchen. 
 

Mitte Juni gab es dann noch den „Schatzkisten-
Tag“, bei dem die SchülerInnen ihre gesammel-
ten Schätze (Muscheln, Samen, Früchte, Steine 
etc.) ausstellten.                                         [BeC] 

Wir sind dann mal weg…. 
 

Eine Projektwoche in Salzburg war die letzte 
gemeinsame Reise der vierten Klasse. Eis-
riesenwelt, Stadt-Rallye, Haus der Natur und 
ein fordernder Exit-Room waren nur einige der 
Highlights dieser gelungenen Woche bei bes-
tem Wetter.  
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Beim Wandertag in der letzten Schulwoche er-
kundeten die SchülerInnen dann die Wachau 
Die 3A-Klasse führte der Wandertag in die     
Ysperklamm und die 1A- und 2A-Klasse in die 
wunderbare Wasserwelt in Schrems. 
 
Neben einem Workshop und der Fischotter-
Fütterung ging es dann auch ans praktische Ar-
beiten beim Keschern im Tümpel. 

                            [BeC] 

Ehre, wem Ehre gebührt: 
 

Heuer zum ersten Mal wurde eine Auszeich-
nung vergeben, für SchülerInnen, die während 
ihrer gesamten Schullaufbahn an unserer 
Schule lauter „Sehr gut“ im Jahreszeugnis vor-
weisen konnten. 
 
Bürgermeister Franz Rosenkranz, Direktor 
Kurt Enne und Klassenvorständin Katharina 
Kühnel übergaben diese Auszeichnung an 
Sophie Wimmer aus Weinzierl. 
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PFARRE 

Am 19. Juni 2022 fand in der Pfarre Weinzierl 
am Walde unser traditioneller Fronleich-
namsumzug mit den Feuerwehren aus der gan-
zen Gemeinde statt. Begleitet wurde die Pro-
zession sowohl von der Trachtenkapelle Nöha-
gen als auch von der wunderschön geschmück-
ten Marienstatue aus Nöhagen. Im Anschluss 
ließen die Kirchenbesucher den Vormittag bei 
wunderschönem Wetter und einem gemütlichen 
Frühschoppen ausklingen. 

Unsere Pfarre darf sich über 
zwei neue Ministrantinnen freu-
en: Emelie Lang und Sophia 
Gamperl. Gemeinsam an den 
Aufgaben wachsen, zusam-
menwachsen, Freude und 
Spaß haben und dabei das 
Pfarrleben mitgestalten. Vielen 
Dank und herzlich willkommen. 

Gleichzeitig wurden am 10.07.2022 drei Minis 
verabschiedet: Viktoria Strasser, Sophie Wim-
mer und Florian Huber. Ein herzliches Ver-
gelt’s Gott für den langjährigen wertvollen 
Dienst und euer Engagement. 

Pfarrgarten in St. Johann blüht mit Projekten 
auf! 

Bei einem Rundgang durch unseren Pfarrgarten 
kann dem Besucher die Bedeutung des Wortes 
„Schöpfung“ so richtig bewusst werden. 

Es gedeihen dort sehr zur Freude großer und 
kleiner Naschkatzen viele Obstbäume präch-
tigst.  Der Pfarrgarten ist auch Lebensraum für 
viele Insekten und Nistplatz für Vögel, ebenso 
sind die Blumen und Sträucher eine Augenwei-
de. 
 

Manchmal muss man in die „Schöpfung“ auch 
korrigierend eingreifen. Anlegen, Anpflanzen 
und Rasenmähen. Schöpfung kommt von 
Schaffen. In diesem Jahr hat sich vieles getan! 
Es gab einige Ideen, die projektiert und schließ-
lich in die Tat umgesetzt wurden. 

 

Bereits zeitig im Frühling wurde der Zaun unse-
res Pfarrgartens durch Franz Klammer neu ge- 

Der Pfarrgarten soll ein Ort der Begegnung sein 
und steht jederzeit gerne für soziale Projekte 
offen.  

Darum freut sich die 
katholische Frauen-
bewegung am  
 

25. September 2022 
  

zum Erntedankfest 
in den umgestalteten 
Pfarrgarten in Sankt 
Johann einladen zu 
können. 

 

Am 02.10.2022 findet das Erntedankfest in Weinzierl am Walde mit anschließendem 
Pfarrcafe inkl. Mittagessen statt. 

macht, auch die Steinmauer oberhalb des 
Pfarrgartens wurde von Julius Koppensteiner 
neu gelegt und dann wurde noch im Sommer 
ein Begegnungspavillon von Karl Koppenstei-
ner errichtet.  

Vielen Dank für die vielen Stunden uner-
müdlicher Arbeit! 

Bericht von Petra Müller 
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GEMEINDEVERBAND 

Biotonnen Bonus 2022 - Ergebnis 
 
Wie auch in den vergangenen Jahren konnten 
sich alle Biotonnen-Benützer im Verbandsgebiet 
einmalig bis zu 500 Kilo Kompost von der Kom-
postanlage in Langenlois/Gneixendorf abholen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese Gelegenheit ließen sich 1.142 Bürgerin-
nen und Bürger nicht entgehen. Mit ihren Gut-
scheinen holten sie gesamt mehr als 542 Ton-
nen hochwertigen Gratis-Kompost nach Hause 
und brachten damit ihre Gärten auf Vorder-
mann.  
 
Die Kompost-Abholer reduzieren die monatli-
chen Kosten ihrer Biotonne auf 3,04 Euro - ein 
Preis, den man gerne für die richtige Entsor-
gung seiner biogenen Abfälle zahlt. 

Frühjahrsputz - die Gewinner! 
 
Die größte Umweltaktion des Landes Niederös-
terreich ging heuer in seine sechzehnte Runde. 
Sah es zu Beginn der Aktion so aus als könnten 
pandemiebedingt wieder nur Familien am Früh-
jahrsputz teilnehmen, so entwickelte sich die 
Infektionslage positiv und die Aktion konnte tra-
ditionell auch wieder von Vereinen und großen 
Gruppen genutzt werden. 
 
Tatkräftig wie jedes Jahr unterstützte der GV 
Krems alle fleißigen Sammlerinnen und Samm-
ler mit der orangen Ausstattung: Handschuhe, 
Warnwesten und orange Sammelsäcke, die 
kostenlos in jedem der 17 Wertstoffsammelzen-
tren übernommen wurden.   
 
Auch in diesem Jahr gab es wieder Picknickkör-
be mit Porzellangeschirr, 30 Euro Einkaufsgut-
schein für regionale Spezialitäten und das 
Koch.Kunst.Buch mit vielen Rezepten zur Rest-
verwertung zu gewinnen.  
Alle Details zu den Gewinnern findet ihr unter 
https://krems.umweltverbaende.at.  
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TRACHTENKAPELLE NÖHAGEN 

Eine Überraschung zum runden Geburtstag 
 

Mit einem Ständchen wurde unser langjähriges 
und allseits beliebtes Mitglied Helmuth Wimmer 
zum 80. Geburtstag beim Gasthaus Angerer 
überrascht. Im Anschluss daran durfte die TK 
Nöhagen den Tag mit dem Jubilar bei gutem 
Essen und Wein ausklingen lassen.  

Bezirksfest Krems 
 

Anlässlich der Feierlichkeiten zu 100-Jahre-
Niederösterreich hat auch die Trachtenkapelle 
Nöhagen beim Bezirksfest in Krems mitgewirkt. 
Dabei fand zunächst ein Sternmarsch mit insge-
samt 15 Musikkapellen sowie ein anschließen-
des Monsterkonzert mit allen teilnehmenden 
Musikantinnen und Musikanten statt. Am Nach-
mittag erfolgte der Festumzug durch die Altstadt 
von Krems, bei dem die TK Nöhagen als Vertre-
terin der Gemeinde Weinzierl teilnahm. Unter-
stützung erhielten wir dabei dankenswerter-
weise von Sophie Huber und Sarah Wimmer 
(siehe Foto).  

Marschmusikbewertung in Weißenkirchen 
 

Bei der diesjährigen Marschmusikbewertung, 
welche nach einer zweijährigen Pause endlich 
wieder stattfinden konnte, erreichte die Trach-
tenkapelle Nöhagen in der Stufe D 77,5 von 90 
möglichen Punkten.  

Früh- und Dämmerschoppen-Saison 
 

Der Dämmerschoppen beim FF-Fest in Wein-
zierl Anfang Juli musste witterungsbedingt lei-
der abgesagt werden, der Frühschoppen in 
Großheinrichschlag eine Woche später konnte 
aber bei sommerlichen Temperaturen und vor 
großem Publikum abgehalten werden. 
 
Großartig war die Stimmung beim Rieslingsfest 
im Teisenhoferhof in Weißenkirchen am 15. Au-
gust 2022, bei welchem die Trachtenkapelle 
Nöhagen nicht nur die Messe, sondern auch 
den anschließenden Frühschoppen musikalisch 
gestalten durfte. 
 
Am 20. August durfte die TK Nöhagen schließ-
lich beim Fest der FF Reichau den Festakt so-
wie den anschließenden Dämmerschoppen mu-
sikalisch umrahmen. 

So viel musikalische Liebe 
 

Die Trachtenkapelle Nöhagen darf gleich drei 
Musikantinnen zur Hochzeit gratulieren. Unsere 
Klarinettistin Nicole Mazza (Strasser) gab ihrem 
Matthias am 16. Juli 2022 in der Kirche in Wein-
zierl das Ja-Wort.  

Die Flötistin Christina Steindl heiratete am 13. 
August 2022 in den Weingärten über Weißenkir-
chen ihren Christoph Koppensteiner.  
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Die Trachtenkapelle Nöhagen durfte die beiden 
Hochzeiten musikalisch begleiten. 
 
Unsere Musikkollegin Barbara und Martin Hof-
stetter gratulieren wir ganz herzlich zur standes-
amtlichen Hochzeit vom 20. August 2022.  

 

 

Wir wünschen den 

frischvermählten Paaren alles 

Liebe für ihre Zukunft.  

Unsere Gemeinde ist seit kurzem „Natur im 
Garten“-Gemeinde! 
 

Damit möchten wir zeigen, wie sich anspre-
chende  Grünraumgestaltung und Ökologie her-
vorragend miteinander verbinden lassen.  
Unsere „Natur im Garten“-Gemeinde pflegt die 
gemeindeeignen Grünflächen und das Straßen-
begleitgrün ohne chemisch-synthetische Dün-
gemittel und Pestizide sowie ohne Torf. Durch 
die ökologische Pflege und Gestaltung unserer 
Grünanlagen wollen wir die Lebensqualität für 
unsere Bürgerinnen und Bürger erhöhen und 
leisten zudem einen wichtigen Beitrag zum Er-
halt der Artenvielfalt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grüner Daumen dank „Natur im Garten“   
 

Wenn auch Sie Ihren Garten, Ihre Terrasse 
oder Ihren Balkon ökologisch pflegen wollen, 
haben die Expertinnen und Experten von „Natur 
im Garten“ die richtigen Tipps und Tricks parat.   
 

Wenn Ihr Garten die wichtigsten Naturgarten-
Kriterien erfüllt, dann holen Sie sich die „Natur 
im Garten“-Plakette.  
 

Informationen zu „Natur im Garten“ finden Sie 
unter www.naturimgarten.at.    
 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an 
das „Natur im Garten“ - Telefon unter 02742/74 
333 oder per E-Mail an: gartentelefon@naturim 
garten.at.   
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FF Reichau: Segnung des neuen 
Feuerwehrautos 

Für Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr ist übli-
cherweise ein Dienstalter von 25 Jahren vorge-
sehen. Das KLF Mercedes Benz der Freiwilligen 
Feuerwehr Reichau stand seit 1988 über 34 
Jahre im Einsatz. Der Zustand und die Ausrüs-
tung erforderten jedoch den Ersatz dieses Fahr-
zeuges und so wurde im Herbst 2019 in der 
Feuerwehr Reichau mit der Planung des An-
kaufs eines Hilfeleistungsfahrzeuges 1 (HLF 1) 
begonnen. 
 

Bald sorgte die Corona-Pandemie auch in die-
sem Bereich für Verzögerungen, was aber – in 
diesem Fall positiv – mehr Zeit für eine intensive 
Planungsphase brachte. Selbst bei diesen klei-
neren Feuerwehrfahrzeugen der Kategorie HLF 
1 sind entsprechend dem Stand der Technik 
nicht nur die Fahrzeug- und Ausstattungsanfor-
derungen, sondern viele technische Details zu 
durchdenken und zu fixieren. Nach der gründli-
chen Definition der Anforderungen und Siche-
rung der Finanzierung erfolgte im November 
2020 die Bestellung des neuen Fahrzeuges bei 
der Firma Rosenbauer. 

Beim diesjährigen Fest der Feuerwehr Reichau 
bot sich am Samstag, dem 20. August 2022 die 
Gelegenheit im würdigen Rahmen dieses neue 
Fahrzeug zu segnen und offiziell seiner Bestim-
mung zu übergeben. Feuerwehrkommandant 
Christian Pemmer konnte dazu zahlreiche Ehr-
engäste aus Politik, Verwaltung und dem Feu-
erwehrwesen, Abordnungen aller Feuerwehren 
aus der Gemeinde Weinzierl am Walde und 
den benachbarten Feuerwehren sowie die Be-
völkerung von Reichau begrüßen. KR Mag. Pa-
ter Norbert Buhl OCist, selbst auch Feuerwehr-
kurat, nahm die Segnung des Fahrzeuges vor. 
Umrahmt wurde der Festakt durch die Trach-
tenkapelle Nöhagen unter der Führung von Ka-
pellmeister Robert Weidenauer. 

Ehrengäste, Fahrzeugpatin und Kommando der FF 
Reichau bei der Fahrzeugsegnung am 20. August 2022: 
Abschnittsfeuerwehrkommandant Claus Klein, Feuer-
wehrkommandant-Stellvertreter Dominik Ettenauer, Bür-
germeister Herbert Prandtner, Abgeordneter zum NÖ 
Landtag Josef Edlinger, Feuerkurat Mag. P. Norbert Buhl, 
Fahrzeugpatin Franziska Mayrhofer, Vertreterin des Be-
zirkshauptmanns Mag. Barbara Salzer, Feuerwehrkom-
mandant Christian Pemmer, Verwalter Franz Kersch-
baum, Bezirksfeuerwehrkommandant-Stellvertreter En-
gelbert Mistelbauer (v.l.) 

Feuerwehrkommandant Christian Pemmer um-
riss in seiner Festrede kurz die Planungsge-
schichte und Eckdaten des neuen Fahrzeuges. 
Sichtlich erfreut hat ihn, dass die Auslieferung 
im Oktober 2021 exakt an seinem Geburtstag 
erfolgte – sozusagen als Geburtstagsgeschenk 
für die Reichauer Feuerwehr. Mit charmanten 
Worten stellte Kommandant Pemmer die Fahr-
zeugpatin Franziska Mayrhofer, als „Patin mit 
Ausdauer und Charakter“ und ihre umfangrei-
chen Tätigkeiten für die Feuerwehr und den Ort 
Reichau sowie den Kirchenchor der Pfarre 
Obermeisling vor. 

Bürgermeister Herbert Prandtner hob in seiner 
Rede hervor, wie wichtig es ist, dass die Bevöl-
kerung selbst tatkräftig bei Vorhaben und Pro-
jekten, aber auch im Falle von Hilfeleistungen, 
zupackt und die Dinge vorantreibt. Innerhalb 
der ländlichen Strukturen sieht er dies noch ge-
geben. 



VOM SENIORENBUND 
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Liebe Mitglieder und Freunde der  

NÖ Senioren 

Wir alle sind in einem Alter, wo uns so manchen 
Morgen das Aufstehen nicht leichtfällt und die 
Termine beim Arzt doch immer mehr werden. 
Aber wenn wir auf unsere Gesundheit achten, 
dann haben wir noch reichlich Energie, Neugier-
de und gesunde Lebensfreude, die wir in der 
Gemeinschaft unserer Freunde vom Verein und 
den vielseitigen Angeboten bei den Senioren 
NÖ, unbedingt nützen sollten. 

Ein kleiner Tipp - der zum Schmunzeln anregen soll! 
 

Beim Häferlkaffe, olle 4 Wochen 
treffen sich die Senioren zum Troatschen 

und lochen. 
Dabei ist eine, die hoet furchtbor schwa hört, 

des de onderen, bei der Unterholtung oft stört. 
Mei Liabe, jetzt homma ober boed gnua, 

leg da endlich a Hörgerät zua! 
Jetzt is wieder a gonz Monat vergongen, 

und die anderen hom zan reden ongfongen. 
Du host jo des neiche Hörgerät schon drinn, 

a des ist für uns olle - a großer Gewinn. 
Wir brauchen nimmer mit dir so schrein, 

mei, des is do wirklich fein. 
No jo, sogt de Frau, - a bissl tuts mie schon 

verdriassen. 
Hob i do wegen dem Apparat, 

mei Testament, 
 schoa drei mol ändern miassen! 

Im August starteten die Senioren eine sehr 
schöne 5-Tagesreise in die Südsteiermark. Alle 
Urlauber waren von der abwechslungsreichen 
Landschaft und den vielen Sehenswürdigkeiten 
begeistert. 

Am 4. September feierten wir mit Pater Timo 
und dem Chor Spektrum die Seniorenmesse, 
zum Gedenken unserer verstorbenen Mitglie-
der. Sie bleiben uns in Erinnerung. 

 
Wir wünschen nicht nur den Mitgliedern, 

sondern jedem, der unseren Bericht gerne 
liest, einen schönen Herbst 

und viel Gesundheit. 
 
 

Eure Obfrau Christa Florreither 
mit dem gesamten Vorstand. 
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Erstes Oldtimer Treffen in Nöhagen - ein 
nasses Vergnügen 
 
Der Wettergott meinte es mit dem „Ersten Oldti-
mer Traktor-Auto und Zweirad-Treffen“ in Nöha-
gen am Sonntag, dem 28. August, nicht gut. Es 
schüttete vom Morgen bis in die späten Vormit-
tagsstunden. 
 

Das junge engagierte Team  des Dorferneue-
rungsvereins Nöhagen unter der Führung von 
Karl Michael war am Verzweifeln. Alles war an-
gerichtet. 
 

Ein großes Festzelt mit diversen kleineren Zel-
ten  besetzt mit 100 Helferinnen und Helfern 
hofften auf die Oldtimerfans. Ja- und diese  
zeigten sich  wetterfest und kamen auch. 
 

130 Fahrzeuge, meist Traktoren, fast alle ohne 
Dach, mit total durchnässten Lenkerinnen und 
Lenkern erreichten das Festgelände. Dort wur-
den sie herzlich namentlich begrüßt und erhiel-
ten eine schön gestaltete Erinnerungsurkunde. 
Schließlich war das Festzelt doch mit 700 Besu-
cherinnen und Besuchern gut gefüllt. 
 

Als der Regen eine Pause einlegte,  konnten 
ganz unterschiedliche Oldtimer bewundert wer-
den. Da parkte  ein Moped mit 1,5 PS neben 
einem Lancia Oldtimer mit 330 PS. Der älteste 
Traktor stammte aus dem Jahre 1949 und der 
stärkste Traktor versteckte an die 200 Pferde-
stärken unter der wuchtigen Kühlerhaube. 
 

So wurde das Erste Oldtimer Treffen in Nöha-
gen,  dem Regenwetter zum Trotz, doch zur 
größten Veranstaltung des  Jahres in dem rühri-
gen Dorf.  Es war ein gelungenes Zusammen-
spiel  des engagierten Dorferneuerungsvereins 
Nöhagen mit dem Dorferneuerungsverein Ho-
henstein, von dem diese Veranstaltung mit vie-
len guten Tipps heuer übernommen wurde.  

Milchkandl bietet: 
Teilzeit-Arbeit auf der Basis geringfügiger Be-
schäftigung für das Ausliefern unserer feinen 
Dinge für 2-3 Tage in der Woche vormittags 
(jeweils 3-4 Stunden). 
 

Bei Interesse bitte ein E-Mail an                      
info@milchkandl.at schicken. 

Am 15. August 2022 fand das erste Milchkandl-
Hoffest statt. Etwa 80 GenossenschafterInnen 
fanden sich zu einem gemütlichen Kennenler-
nen ein, ließen sich das Projekt und die Produk-
tion erklären, und genossen die Milchkandl-
Produkte, das Nöhagener Bier, die herrlichen 
Kuchen, den die Milchkandl-Mitarbeiterinnen ge-
backen hatten, und die gute Unterhaltung durch 
Manfred Gansberger mit seinem Akkordeon. 

Bild: Milchkandl Hoffest © Pamela Schmatz 
 

Die GründungsgenossenschafterInnen Doris u. 
Josef Trinkl, Franz Starkl und Andreas Egger 
sowie Sandra Zöchling, Sabine Kettinger, Sabi-
ne Hippin und Alexandra Stöger vom Milchkandl
-Team kümmerten sich um die Gäste, Esther 
Egger-Rollig schenkte das Nöhagener Bier aus 
während Genossenschafterin Margit Türk ihre 
Weine kredenzte. 
 

Obmann Andreas Egger dankte allen Genos-
senschafterInnen, UnterstützerInnen und den 
vielen Freiwilligen HelferInnen, die das Milch-
kandl-Projekt ermöglicht haben und zu einem 
Musterbeispiel regionaler Versorgung machen. 

 

Hoffest 2022 

Oldtimer Treffen Da arbeitete die Jugend des Dorferneuerungs-
vereins mit der Freiwilligen Feuerwehr zusam-
men und die Landwirte stellten viele Wiesen als 
Parkplätze gratis zur Verfügung, was bei die-
sem Wetter doch in größere Flurschäden mün-
dete. Ein großer Dank an die Landwirte! 
 

Immer wieder schüttelten die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Festes den Kopf. Niemand 
hätte am Morgen bei diesem Wetter auch nur 
mit einem Oldtimer gerechnet! Doch Oldtimer-
Fans sind halt anders! 
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Der RINGWEG  in der Gemeinde Weinzierl am 
Walde  wurde 2016 feierlich eröffnet. Da war es 
für Herbert Wofinger und seinen Nachbarn 
Ernst Koppensteiner Ehrensache, diesen 35 km 
langen Wanderweg als Erste zu begehen. 
 

Sofort anschließend meldete sich Herbert Wo-
finger bei den“ Erfindern“ des Weges, Christine 
und Hans-Ulrich Swoboda. „Auf den gesamten 
35 km gibt es nicht eine Rastbank“, war Wofin-
ger unzufrieden. 

Daran hatte man nicht gedacht. Sofort ergriff 
der rührige Wanderer die Initiative und ließ im 
Laufe eines Jahres 16 sehr stabile und hoch-
wertige Ruhebänke entlang der Strecke aufstel-
len- auf eigene Kosten.  

Von nun an war der gebürtige Wiener  nicht 
mehr zu bremsen. In Nöhagen, wo sein Wo-
chenendhaus steht, brachte er eine Idee nach 
der anderen zur Verschönerung des Dorfes  vor 
das Gremium des Dorferneuerungsvereins. Al-
bina Wofinger spendete eine geschnitzte Sitz-
bank vor der Kapelle. Herbert lässt jedes Jahr 
zur Sonnwendfeier ein Feuerwerk abschießen.  

Er rührt unermüdlich die Werbetrommel für den 
Ort Nöhagen und die  gesamte Gemeinde, in-
dem er zu sämtlichen Hotels und anderen Tou-
rismuseinrichtungen in die Wachau fährt und 
Werbebroschüren des RINGWEGES verteilt. 
Die alte Anschlagtafel im Dorfzentrum  ließ er 
durch eine neue ersetzen.  Von dieser entfernt 
er regelmäßig alte Plakate oder jene, die nicht 
in das Konzept der Gemeinde passen.  

Das führte schließlich und endlich dazu, dass  
der nimmermüde Pensionist zum Obmann-
Stellvertreter des DEV Nöhagen gewählt wurde.  

Die Gemeindevertreter nominierten Herbert Wo-
finger 2021 zum  „besten Freiwilligen der Ge-
meinde“ und die Region Waldviertel  zeichnete 
ihn dafür aus. 

Als vorläufiges Abschlussprojekt schwebte Her-
bert Wofinger eine große Info-Tafel im Ortszent-
rum vor, die als Orientierungshilfe für Besuche-
rinnen und Besucher des Ortes Nöhagen die-
nen sollte. 

In der Zwischenzeit wurden aus  Albina und 
Herbert Wofinger echte Niederösterreicher und 
Waldviertler. Das Ehepaar verlegte seinen 
Hauptwohnsitz nach Nöhagen und ist sehr stolz 
darauf. 

 
Mitte Juli 2022 wurde dann  eine hochwertige 
Info-Tafel  neben der Kapelle in Nöhagen auf-
gestellt. Gestaltet wurde dieser Blickfang von 
der Firma „Walter-Grafik“ in Langschlag und ge-
fertigt von der Firma Jager in Ottenschlag. 

Die kunstvoll geschnitzten Holzbalken zur Stüt-
ze der Tafel entstammen der Schnitzer-
Werkstatt  Martin  Vollgruber aus Reitzendorf. 
Die aufwändigen Montagearbeiten wurden vom 
Obmann des nun jungen und sehr dynamischen 
Teams des DEV Nöhagen, Karl Michael, zuver-
lässig erledigt. Ja, und bezahlt  hat das alles- 
die Familie Wofinger. 

Herbert Wofinger und Nöhagen - eine Kriegsgeschichte 



Landjugend „Weinzierl am Walde“ 
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„Eine Auszeit in St. Johann“ - Unter diesem 
Motto durften wir, die Landjugend Weinzierl am 
Walde, von 26. August bis 28. August 2022 
zum ersten Mal beim Projektmarathon mitma-
chen.  
 
Im Beisein des Bürgermeisters und einigen Ge-
meinderäten wurde am 26. August um 15:00 
die Aufgabenstellung durch die Landjugendre-
ferentin Kerstin Kern, an die Mitglieder des Vor-
standes überreicht.  Rund 30 Mitglieder beteilig-
ten sich an diesem Wochenende an der Fertig-
stellung des Projekts. 
 
Die Aufgabe bestand darin, in 42 Stunden eine 
Sitzmöglichkeit mit befestigtem Untergrund und 
Überdachung am Spielplatz in Sankt Johann zu 
errichten. Zusätzlich wurde aus den Holzresten 
Nistkästen für Vögel errichtet. Ebenso wurden 
Beerensträucher gepflanzt und die Sitzmöglich-
keit mit Blumen dekoriert. 
 
Wir konnten durch die Teilnahme am Projekt-
marathon die Teamfähigkeit unter den Mitglie-
dern stärken und gemeinnützige Stunden sam-
meln.  

Wir wünschen allen Besucher*innen eine 
schöne und erholsame Auszeit in  

Sankt Johann! 

Oft schon setzte sich der Autor dieser Zeilen 
mit Herbert Wofinger zusammen  um heraus zu 
finden: „Warum macht er das alles? Warum in-
vestiert er so viel Zeit, Energie und Geld in sei-
nen „neuen“ Heimatort?“ 
 
Kann ein Krieg auch positive Seiten haben? 
Nein! Doch im Verhältnis Herbert Wofinger zu 
Nöhagen schon! 
 
Während des Zweiten Weltkrieges wurden in 
den Dörfern am Land Mütter mit Kindern aus 
Wien einquartiert, um den Bomben auf die 
Stadt zu entgehen -die Männer waren ja an der 
Front. So kam Herbert Wofinger 1942 mit sei-
ner Mutter nach Nöhagen in den Gasthof Pfal-
ler. 
 
Die Familie lebte hier bis 1946. Ein Jahr lang 
wohnte auch Vater Wofinger,  leider als Kriegs-
invalide, in Nöhagen. Bruder Peter wurde eben-
falls in Nöhagen im Gasthof Pfaller geboren. 
Herbert Wofinger betont immer wieder, hier in 
Nöhagen eine wunderbare, freie Kindheit- trotz 
des Krieges- erlebt zu haben.  

Nachdem es 1946 wieder nach Wien zurück-
ging, verbrachte die Familie Wofinger noch eini-
ge Sommerurlaube in Nöhagen. Dann brach für 
fast 25 Jahre der Kontakt ab. 

Nach einer zufälligen Dienstreise in das Wald-
viertel mit einem Besuch in Nöhagen, erwach-
ten in Herbert wieder „heimatliche“ Gefühle und 
er kaufte 1970 einen Baugrund und errichtete  
ein schmuckes Einfamilienhaus- damals als 
Wochenendhaus. 

Seit dem Jahre 2017 sind die Wofingers stolze 
Niederösterreicher und Nöhagener. 
 
Herbert sagt:“ Ich will dem Ort Nöhagen einfach  
danken für die wunderbaren Jugendjahre und 
nun für die schönen Jahre in der Pension mit 
meiner Frau Albina.“ 

 

Swoboda Hans-Ulrich, Juli 2022 

Er war den ganzen Tag mit seinen beiden 
Freunden Leopold Höld und Josef Brunner 
spielend unterwegs. Seine Mutter arbeitete im 
Kindergarten und leitete das Milchhaus. 
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